
EINLADUNG ZUR LESUNG

Hinweise zur Veranstaltung:
Wir bitten um Anmeldung bis spätestens 9. Oktober 2026 unter 
post.k2veranstaltungen@noel.gv.at oder 02742/9005-12835.
Bei der Veranstaltung werden Fotos gemacht, die zum Zweck der 
Öffentlichkeitsarbeit und der Dokumentation verwendet werden.
Druckfehler und Änderungen vorbehalten!

http://post.k2veranstaltungen@noel.gv.at


Lesung
Renate Welsh – Ich fall mir selbst ins Wort
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Grußworte
Landesrat Anton Kasser

in Vertretung von Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner

Lesung
Renate Welsh

Moderation
Dr. Achim Doppler

NÖ Landesbibliothek

Im Anschluss Empfang gegeben mit freundlicher 
Unterstützung von Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner.

In ihrer Autobiografie „Ich fall mir selbst ins Wort" 
gewährt Renate Welsh bewegende Einblicke in ihre 
Kindheitserinnerungen als Halbwaise während des 
Zweiten Weltkriegs zwischen Wien und dem Ausseer-
land. Die überarbeitete Auflage des bereits 2002 
erschienenen Werks versammelt neue Erzählungen 
und Fragen. Acht Jahrzehnte nach den geschilderten 
Ereignissen lässt uns die Autorin auf literarisch 
eindrucksvolle Weise an ihren gesammelten Er-
fahrungen teilhaben.

Renate Welsh, 1937 in Wien geboren und in Wien und Bad 
Aussee aufgewachsen, studierte Sprachen sowie Staats-
wissenschaften und arbeitete als freie Übersetzerin sowie beim 
British Council in Wien. Bekannt wurde sie durch Werke für 
Kinder und Jugendliche wie „Das Vamperl" und „Dieda oder 
Das Fremde Kind" sowie durch Romane wie „Liebe Schwester" 
und „Großmutters Schuhe". Ihr literarisches Schaffen wurde 
vielfach ausgezeichnet, unter anderem mit dem Würdigungs-
preis des Landes Niederösterreich für Literatur, dem Öster-
reichischen Würdigungspreis für Literatur, dem Deutschen 
Jugendliteraturpreis, dem Österreichischen Staatspreis für 
Kinder- und Jugendliteratur, dem Theodor-Kramer-Preis und 
dem Preis der Stadt Wien für Literatur. Sie lebt mit ihrem Mann 
in Wien und hat drei Söhne."

©
 C

h
ri
st

o
p
h
e
r 

M
a
vr

ic


	Seite 1
	Seite 2

